
Kita Sonnenschein                            Gottesdienst zum Erntedankfest                            02.10.19. 
 
Einstieg: Warum feiern wir denn Erntedank? 
 Wir danken Gott für die vielen Erntegaben – Früchte, Gemüse, Brot und vieles anderes 
  mehr. ER versorgt uns, weil ER uns so liebhat. 
 
 Heute wollen wir mal etwas über Brot nachdenken. Ihr habt ja schon einiges gehört und  
 gelernt, wie z.B. aus Getreide Mehl gewonnen wird und daraus leckeres Brot gemacht  
 wird. 
 
Ich habe euch auch ein „Brot“ mitgebracht (Bibel zeigen). 
Das ist aber ein komisches Brot, oder? Da kann man doch nicht reinbeißen oder sich eine 
Scheibe abschneiden. 
Warum sage ich denn, dass dies auch Brot ist? Ich will es euch erklären: 
Wenn wir frühstücken und Brot essen, dann ist das wichtig, damit unser Körper Nährstoffe 
bekommt und wir satt werden. Wir essen u. a., damit wir nicht krank werden, sondern stark und 
Kraft haben zu spielen oder später – wenn wir groß sind wie Mama und Papa – zu arbeiten. 
 
Wenn ich dieses Brot nehme und darin lese, dann geht es mir auch gut und ich bekomme Kraft 
und Freude, weil Gott zu mir spricht. ER hat einmal gesagt: Wir Menschen brauchen nicht nur 
Brot für unseren Körper, sondern auch Gottes Worte, die unsere Seele satt machen. 
 
Wenn Gott mir z.B. sagt: „Ich habe dich lieb!“, dann freue ich mich und bin nicht mehr traurig. 
Oder wenn ER mir sagt: „Ich bin immer bei dir und passe auf dich auf!“, dann gibt mir das Mut 
und stärkt mich. 
 
Und in diesem Buch steht noch etwas total Seltsames, aber auch Tolles über Jesus. Wisst ihr, 
was Jesus einmal gesagt hat? 
„Ich bin das Brot des Lebens. Wer zu mir kommt, wird keinen Hunger und keinen Durst 
mehr haben.“ 
 
Wenn wir zu IHM kommen und an IHN glauben, macht ER unsere Seelen (Herzen) satt, gibt 
uns Mut und tröstet uns. 
 
Deshalb lese ich so gerne in seinem Wort, der Bibel. Das ist für mich genauso wichtig wie 
frühstücken oder Mittagessen. 
 
Und so können wir Gott auch für dieses „Brot“ Danke sagen! 


